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Kommunalpolitik in Österreich: 

Schule der Demokratie, aber für wen?

27 %
Frauen in der Kommunalpolitik

12 %
Bürgermeister:innen sind Frauen
≈ jede 9. Gemeindespitze

8,8 %
der befragten Vizebürgermeisterinnen streben das 
Bürgermeister:innenamt an vs. 32 % der Männer
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Quellen: Lukoschat 2017; Österreichischer Gemeindebund 2026; Stainer-Hämmerle 2026  

  
  
  



Junge Frauen früh politisch stärken?
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Warum Jugend?
Prägende Phase politischer Sozialisation
→ geschlechtsspezifische Unterschiede werden früh sichtbar

Warum kommunale Jugendparlamente?
Frühe Erfahrungsräume für politische
Partizipation · Selbstwirksamkeit · Repräsentation

→ Welche Bedeutung haben solche Erfahrungen für die 
weitere politische Entwicklung junger Frauen?

Quellen: Kamper 2025; Oberle et al. 2023; Augsberger et al. 2024; Hafeneger/Niebling 2008



Über Jugendpartizipation wissen wir einiges, 

über ihre biografische Bedeutung für junge 

Frauen weniger
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Wenig wissen wir darüber, …

• wie junge Frauen Jugendparlamente 
erleben, 

• welche biografische Bedeutung sie 
diesen Erfahrungen zuschreiben,

• und wie diese mit ihrer weiteren 
politischen Entwicklung 
zusammenhängen.

Zentrale Forschungsfrage: 

Welche Bedeutung haben 
kommunale Jugendparlamente 
für die weitere politische 
Partizipation, 
Selbstwirksamkeit und 
Repräsentation junger Frauen?

Quellen: Donohoe-Bales et al. 2025, S. 385; Waechter/Quenzel 2025, S. 84



Drei theoretische Perspektiven 

auf kommunale Jugendparlamente

Jugend
prägende Phase politischer Sozialisation

Geschlecht
strukturierende soziale und politische Kategorie

• Verschiedene Formen politischer 
Partizipation (Van Deth 2014)

• Kommunale Ebene als politischer 
Erfahrungsraum 

Politische 
Partizipation

• Intern & extern

• Faktoren für Entwicklung von 
(politischer) Selbstwirksamkeit

Politische 
Selbstwirksamkeit

• Hanna Pitkin: Abwesendes 
politisch „gegenwärtig machen“

• Formal | Deskriptiv | Symbolisch | 
Substanziell

Politische 
Repräsentation

Quelle: Van Deth 2014 Quelle: Bussey/Bandura 1999; Kahne/Westheimer 2006; 
Kamper 2025

Quelle: Pitkin 1967

Kommunale Jugendparlamente werden als frühe Räume politischer Partizipation und Sozialisation betrachtet.



Drei Jugendparlamente 

in Österreich im 

Vergleich

Qualitativ vergleichende 
Fallstudie

Daten

• 7 Interviews mit ehemaligen 
Teilnehmerinnen

• 2 Expert:inneninterviews

• 5 fallbezogene Dokumente

Auswertung

• Fallbezogene Analyse

• Fallübergreifender Vergleich

• Qualitative Inhaltsanalyse 

     (vgl. Kuckartz und Rädiker 2024)
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Weitere politische Partizipation verläuft 

vielfältig

• Weitere Formen der politischen Partizipation sind 
vielfältig: 

 Institutionalisiert 

 Nicht-institutionalisiert

 Zivilgesellschaftliches Engagement

 Individualisiert

• Jugendparlament → nicht automatisch Kommunalpolitik

• Weitere Partizipation hängt auch von biografischen 
Übergängen, Netzwerken, Schlüsselpersonen und 
erkennbaren Möglichkeiten ab. 
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Quelle: Wögerbauer 2026



Politische Selbstwirksamkeit: 

„Ich kann etwas beitragen“ – aber reagiert die 

Kommunalpolitik auch? 

INTERN 

überwiegend gestärkt 

▪ Eigene Erfolge: Anliegen 
formulieren, vor Gruppen sprechen, 
Projekte umsetzen, politischen 
Akteur:innen begegnen

▪ Unterstützung und Bestärkung 
durch erwachsene Bezugspersonen

EXTERN

ambivalent

▪ Abhängig von politischer Responsivität, 
Rückmeldungen, tatsächlichen 
Einflussmöglichkeiten 
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Quelle: Wögerbauer 2026



Politische Repräsentation:

Sichtbarkeit ist nicht gleich Einfluss

• Repräsentation vor allem über Sichtbarkeit, Präsenz und das Einbringen 
jugendlicher bzw. wenig gehörter Perspektiven

• Besonders bedeutsam: deskriptive und symbolische Repräsentation

• Formale Repräsentation begrenzt, substanzielle Repräsentation nur 
punktuell
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Quelle: Wögerbauer 2026



Entscheidend ist, wie Jugendpartizipation 

gestaltet wird 

Begrenzende Bedingungen

• geringe Responsivität
• symbolische Einbindung
• adultistische und männlich 

geprägte kommunalpolitische 
Strukturen

• begrenzte formale politische 
Partizipationsrechte

Fördernde Bedingungen

• unterstützende 
Schlüsselpersonen

• verlässliche Rückmeldungen
• soziale Netzwerke
• zugängliche Strukturen
• reale Einflussmöglichkeiten
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Quelle: Wögerbauer 2026
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Führt die Teilnahme am 

Jugendparlament zu weiterem 

politischem Engagement?

Nicht automatisch. 

Frühe Partizipationserfahrungen können interne 
politische Selbstwirksamkeit stärken, 
Anschlussmöglichkeiten eröffnen und das 
Verständnis politischer Repräsentation prägen.

Sie heben geschlechts- und altersbezogene 
Ungleichheiten aber nicht auf. 

Quelle: Wögerbauer 2026



Wie weit reichen die Ergebnisse?

• Kontextgebundene qualitative Einblicke

• Retrospektive Deutungen statt Wirkungsnachweis

• Selektive Perspektive ehemaliger Teilnehmer:innen

• Begrenzte intersektionale Differenzierung
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Quelle: Wögerbauer 2026



Was folgt aus den Ergebnissen?

Für die Forschung 

• Langfristige Entwicklungen 
untersuchen

• Selektive Zugänge & soziale 
Ungleichheiten in den Blick nehmen

• Politische Responsivität untersuchen 

Für die Praxis  

• Verbindliche Rückmeldungen & reale 
Einflussmöglichkeiten schaffen

• Erwachsene Begleitung als Ressource 
und Machtfaktor

• Kontinuität und 
Anschlussmöglichkeiten sichern 

• Geschlechtersensible & 
niedrigschwellige Zugänge gestalten

13

Quelle: Wögerbauer 2026



Jugendparlamente können wichtige 

Erfahrungsräume sein, aber sind von 

gesellschaftlichen Machtstrukturen geprägt.
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Quelle: Wögerbauer 2026
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